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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Clingen

Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des Grundbuchbereinigungsgesetzes vom 20. Dezem-
ber 1993 (BGBl. 1 S. 2182, 2192) hat der Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverband Helbe Wipper Dienstbarkeiten für nachfolgende Grundstü-
cke beantragt:
Gemarkung Clingen
Flur 3
Flurstück

1180/90, 1159/90, 1158/90, 1315/90, 1179/90, 1160/90, 1166/
90, 1162/90, 1314/90, 1165/90, 33/ 4, 33/5, 790/1, 791/1, 1381/
33, 1382/33, 1383/33

VG Greußen

Einladung
zur Verbandsversammlung
des Gewässerverbandes „Unteres Helbesystem“

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 13.06.2006, um 14.00 Uhr findet im großen Versammlungs-
raum der VG Greußen in Greußen, Bahnhofstraße 13a, eine
Verbandsversammlung des Gewässerverbandes „Unteres
Helbesystem“ statt.

Tagesordnung
1. Haushaltsplan und Finanzplan 2006
2. Sanierung der Sächsichen Helbe in Weißensee
3. Befristete Einstellung von 2 AN für die Gemarkung Clingen
4. Sonstiges

Steinmetz/ Verbandsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Am 16.05.2006 führte der Stadtrat der Stadt Greußen seine 14.
Sitzung als nicht öffentliche Sitzung durch.
Folgende Tagesordnung wurde abgearbeitet:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 13. Sitzung
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Vorbereitung der nächsten Stadtratssitzung
5. Sonstiges
6. Schlußwort
Im Rahmen dieser Sitzung wurden keine Beschlüsse gefaßt.

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des Grundbuchbereinigungsgesetzes vom 20. Dezem-
ber 1993 (BGBl. 1 S. 2182, 2192) hat der Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverband Helbe Wipper Dienstbarkeiten für nachfolgende Grundstü-
cke beantragt:
Gemarkung Greußen
Flur 4
Flurstück 142/3, 144/1, 145/2, 1905/104, 1321/100, 139/19, 1858/102,

99, 1857/102, 98, 101, 1804/144, 1322/100, 1936/104, 1906/
104, 1907/104, 1841/97, 2574/144, 1842/97, 97/1, 1908/104,
148/5, 145/1, 1840/97, 141/5, 147/8, 140/3, 1909/104, 139/16,
147/13, 147/10, 148/9, 1196, 1197, 2575/144, 144/2, 104/1,
2072/105, 141/6, 148/14, 2031/146, 1965/139, 141/11, 1181

Flur 5
Flurstück 1205, 138/2, 1744/83, 1745/83, 235/2, 57/1, 235/1, 1997/82,

1268/71, 1228/82, 2572/58, 1230/82, 1998/82, 82/1, 1206, 1207/
1, 1207/3, 2027/84

Flur 6
Flurstück 1215
Der Umfang der Dienstbarkeiten umfasst die Betreibung, Unterhaltung, In-
standsetzung und Erneuerung der auf den Grundstücken befindlichen
Trinkwasserleitung DN 150/300 sowie das Betreten oder sonstige Benut-
zen der Grundstücke zu diesen Zwecken.
Die Breite des Schutzstreifens beträgt 2 m/3 m rechts und links der Rohr-
achse.
Für die Belastung der Grundstücke mit o.g. Dienstbarkeiten ist vom Trink-
wasser- und Abwasserzweckverband Helbe Wipper eine Entschädigung
zu leisten.
Von den Grundstückseigentümern kann innerhalb von vier Wochen nach
Bekanntgabe Widerspruch gegen die beantragten Dienstbarkeiten erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
beim Landratsamt Kyffhäuserkreis, 99706 Sondershausen, Markt 8, einzu-
legen.
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom
20.12.1993 (BGBI.S.2182) ist von Gesetzes wegen eine beschränkte per-

sönliche Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden öffentli-
chen Trink- und Abwasserleitungen einschließlich der dazugehörigen Anla-
gen entstanden. Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag
zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer
geklärt werden.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundbuches erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann
nur darauf gerichtet sein, dass die in dem antragstellenden Unternehmen
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Ein möglicher Widersprach kann sich also nur dagegen richten, dass das
Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist.

Hengstermann/ Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des Grundbuchbereinigungsgesetzes vom 20. Dezem-
ber 1993 (BGBl. 1 S. 2182, 2192) hat der Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverband Helbe Wipper Dienstbarkeiten für nachfolgende Grundstü-
cke beantragt:
Gemarkung Greußen
Flur 4
Flurstück 1179, 1750/106, 1946/16, 11/4, 22/3, 1749/106, 12/1, 1330/24,

1849/15, 1848/15, 18, 1945/16, 17, 1947/16, 11/8, 1847/15,
2071/131, 131/ 1, 1329/12, 14, 11/3, 11/10, 11/5, 1748/106, 22/
1, 1189/1, 1189/2, 1182/3, 1189/3, 1195

Flur 7
Flurstück 1246/7, 1238/4, 1235, 1237, 1238/2, 1234, 445, 448/23, 460/

62, 1240, 1244/2, 1415, 1416, 1418/3, 1418/4, 1420, 1422, 1426,
1430, 1433, 1434, 1407, 1413, 1417, 1419, 1421/1, 1423, 1424,
1427, 1429, 448/15, 448/14, 448/16, 448/24, 448/17, 1418/1,
1421/2, 1239/3, 1239/4

Der Umfang der Dienstbarkeiten umfasst die Betreibung, Unterhaltung, In-
standsetzung und Erneuerung der auf den Grundstücken befindlichen
Trinkwasserleitung DN 100/150/200/300 sowie das Betreten oder sonstige
Benutzen der Grundstücke zu diesen Zwecken.
Die Breite des Schutzstreifens beträgt 2 m/3 m rechts und links der Rohr-
achse,
Für die Belastung der Grundstücke mit o.g. Dienstbarkeiten ist vom Trink-
wasser- und Abwasserzweckverband Helbe Wipper eine Entschädigung
zu leisten.
Von den Grundstückseigentümern kann innerhalb von vier Wochen nach
Bekanntgabe Widerspruch gegen die beantragten Dienstbarkeiten erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
beim Landratsamt Kyffhäuserkreis, 99706 Sondershausen, Markt 8, einzu-
legen.
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom
20.12.1993 (BGBI.S.2182) ist von Gesetzes wegen eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für alle am 3, Oktober 1990 bestehenden öffentli-
chen Trink- und Abwasserleitungen einschließlich der dazugehörigen An-
lagen entstanden. Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag
zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer
geklärt werden.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundbuches erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann
nur darauf gerichtet sein, dass die in dem antragstellenden Unternehmen
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Ein möglicher Widerspruch kann sich also nur dagegen richten, dass das
Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist.

Hengstermann/ Landrat
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Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des Grundbuchbereinigungsgesetzes vom 20. Dezem-
ber 1993 (BGBl. 1 S. 2182, 2192) hat der Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverband Helbe Wipper Dienstbarkeiten für nachfolgende Grundstü-
cke beantragt:
Gemarkung Clingen
Flur 4
Flurstück 1086/226, 227/2, 227/4, 1231/224, 12310/224, 795
Der Umfang der Dienstbarkeiten umfasst die Betreibung, Unterhaltung, In-
standsetzung und Erneuerung der auf den Grundstücken befindlichen
Trinkwasserleitung DN 300 sowie das Betreten oder sonstige Benutzen der
Grundstücke zu diesen Zwecken.
Die Breite des Schutzstreifens beträgt 3 m rechts und links der Rohrachse.
Für die Belastung der Grundstücke mit o.g. Dienstbarkeiten ist vom Trink-
wasser- und Abwasserzweckverband Helbe Wipper eine Entschädigung
zu leisten.
Von den Grundstückseigentümern kann innerhalb von vier Wochen nach Be-
kanntgabe Widerspruch gegen die beantragten Dienstbarkeiten erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim Landrats-
amt Kyffhäuserkreis, 99706 Sondershausen, Markt 8, einzulegen.
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom
20.12.1993 (BGBI.S.2182) ist von Gesetzes wegen eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden öffentli-
chen Trink- und Abwasserleitungen einschließlich der dazugehörigen Anla-
gen entstanden. Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990, Alle danach
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag
zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer
geklärt werden.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundbuches erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann
nur darauf gerichtet sein, dass die in dem antragstellenden Unternehmen
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Ein möglicher Widersprach kann sich also nur dagegen richten, dass das
Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist.

Hengstermann/  Landrat

Gemarkung Clingen
Flur 4

139/1, 1318/1, 15311, 154/1, 1057/208, 1266/207, 158/1, 107/
1, 1072/219, 1086/226, 160/1, 804/161, 1068/218, 151/1, 145/
2, 146/1, 1272/147, 1064/215, 1065/215, 796, 157/1, 1751/110,
870/114, 871/162, 1058/209, 1060/211, 1078/221, 108/1, 1231/
224, 149/1, 150/1, 152/1, 101/1, 1062/213, 1075/219, 1076/219,
1079/221, 1752/111, 1071/219, 1063/214, 104/1, 105/1, 106/1,
144/1, 144/2, 144/3, 1056/207, 143/5, 1014/156, 1015/156, 227/
6, 227/7, 1077/220, 1271/147, 1059/210, 1074/219, 1750/109,
134/1, 1219/222, 137/1, 222/1, 145/1, 114/1, 135/1, 136/1, 1069/
219, 1070/219, 143/2, 143/3, 143/4, 1066/216, 1067/217, 1230/
/224, 792/1, 795, 797, 102/1, 805/161, 1061/212, 1073/219

Der Umfang der Dienstbarkeiten umfasst die Betreibung, Unterhaltung, In-
standsetzung und Erneuerung der auf den Grundstücken befindlichen
Trinkwasserleitung DN 300 sowie das Betreten oder sonstige Benutzen der
Grundstücke zu diesen Zwecken.
Die Breite des Schutzstreifens beträgt 3 m rechts und links der Rohrachse.
Für die Belastung der Grundstücke mit o.g. Dienstbarkeiten ist vom Trink-
wasser- und Abwasserzweckverband Helbe Wipper eine Entschädigung
zu leisten.
Von den Grundstückseigentümern kann innerhalb von vier Wochen nach
Bekanntgabe Widerspruch gegen die beantragten Dienstbarkeiten erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
beim Landratsamt Kyffhäuserkreis, 99706 Sondershausen, Markt 8, einzu-
legen.
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom
20.12.1993 (BGBI.S.2182) ist von Gesetzes wegen eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden öffentli-
chen Trink- und Abwasserleitungen einschließlich der dazugehörigen Anla-
gen entstanden. Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag
zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer
geklärt werden.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundbuches erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann
nur darauf gerichtet sein, dass die in dem antragstellenden Unternehmen
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Ein möglicher Widerspruch kann sich also nur dagegen richten, dass das
Grundstück gar nicht von ein Leitung betroffen ist.

Hengstermann/ Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des Grundbuchbereinigungsgesetzes vom 20. Dezem-
ber 1993 (BGBl. 1 S. 2182, 2192) hat der Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverband Helbe Wipper Dienstbarkeiten für nachfolgende Grundstü-
cke beantragt:
Gemarkung Clingen
Flur 1
Flurstück

2/2, 371/215, 282/16, 18/2, 18/1, 225/1, 225/5, 261/17, 294/
225, 307/169, 1688/226, 21/2, 22/1, 22/4, 22/2, 22/7, 21/1

Flur 4
Flurstück

122/9, 183, 1307/178, 243/22, 176, 1257/179, 169/3, 173/1, 165/
12, 165/3, 165/6, 1123/182, 169/5, 169/2, 165/13, 165/7, 184,
168/2, 124/7, 122/5, 122/7, 122/15, 122/16, 122/17, 122/18, 243/
19, 792/2, 803, 804, 1177/243, 1178/243, 180, 1118/185, 1198/
181, 168/1, 177, 122/14, 793, 165/9, 174/1

Flur 5
Flurstück 542, 541/4, 543, 482/3, 482/4, 482/5, 482/6, 481/14, 481/16,

823/3, 827, 828, 829, 826
Der Umfang der Dienstbarkeiten umfasst die Betreibung, Unterhaltung, In-
standsetzung und Erneuerung der auf den Grundstücken befindlichen
Trinkwasserleitung DN 100/150/200 sowie das Betreten oder sonstige Be-
nutzen der Grundstücke zu diesen Zwecken.
Die Breite des Schutzstreifens beträgt 2 m/3 m rechts und links der Rohr-
achse.
Für die Belastung der Grundstücke mit o.g. Dienstbarkeiten ist vom Trink-
wasser- und Abwasserzweckverband Helbe Wipper eine Entschädigung
zu leisten.
Von den Grundstückseigentümern kann innerhalb von vier Wochen nach
Bekanntgabe Widerspruch gegen die beantragten Dienstbarkeiten erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
beim Landratsamt Kyffhäuserkreis, 99706 Sondershausen, Markt 8, einzu-
legen.
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom
20.12.1993 (BGBI.S.2182) ist von Gesetzes wegen eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden öffentli-
chen Trink- und Abwasserleitungen einschließlich der dazugehörigen Anla-
gen entstanden. Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag
zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer
geklärt werden.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundbuches erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann
nur darauf gerichtet sein, dass die in dem antragstellenden Unternehmen
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Ein möglicher Widerspruch kann sich also nur dagegen richten, dass das
Grundstück gar nicht von einer Lleitung betroffen ist.

Hengstermann/ Landrat

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der Stadt Clingen
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2006
Auf der Grundlage der §§ 50;54 und 55 ThürKO erläßt die Stadt folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 802.500,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 277.800,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

2. Gewerbesteuer 300 v.H.
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Gemeinde Niederbösa

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der  Gemeinde Niederbösa
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2006

Auf der Grundlage der §§ 54 und 55 ThürKO erläßt die Gemeinde folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 107.600,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 18.000,00 €

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird  auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

2.Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 16.500,- € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2006 in Kraft.

Niederbösa, den  30.05.2006

Hellmann
(Siegel) Unterschrift

Bürgermeister

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 02.06. bis 20.06.2006
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 128.000,-€ festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2006 in Kraft.

Clingen, den 30.05.2006
Specht

(Siegel) Unterschrift/ Bürgermeisterin

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 02.06. bis 20.06.2006
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Gemeinde Topfstedt

Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des Grundbuchbereinigungsgesetzes vom 20. Dezem-
ber 1993 (BGBl. 1 S. 2182, 2192) hat der Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverband Helbe Wipper Dienstbarkeiten für nachfolgende Grundstü-
cke beantragt,
Gemarkung Obertopfstedt
Flur 3
Flurstück

68/1, 174/70, 52, 1/3, 266/66, 173/70, 66/2, 164/69, 165/69, 71/
1, 72/1, 34/6, 73/1

Flur 4
Flurstück 89/2, 80, 81, 88, 89/1, 90, 77, 94, 76, 72, 78, 79, 83/1, 85/1, 91,

92, 93, 95, 84/2, 96/1, 73, 82, 87
Flur 5
Flurstück 61, 70, 98, 66, 67, 64/1, 62, 60, 73, 107/3, 65/3,  75/1, 75/2, 76,

107/2, 107/1,  59/2, 74, 71/3, 72, 107/4, 63
Der Umfang der Dienstbarkeiten umfasst die Betreibung, Unterhaltung, In-
standsetzung und Erneuerung der auf den Grundstücken befindlichen
Trinkwasserleitung DN 150 sowie das Betreten oder sonstige Benutzen der
Grundstücke zu diesen Zwecken.
Die Breite des Schutzstreifens beträgt 2 m rechts und links der Rohrachse.
Für die Belastung der Grundstücke mit o.g. Dienstbarkeiten ist vom Trink-
wasser- und Abwasserzweckverband Helbe Wipper eine Entschädigung
zu leisten.
Von den Grundstückseigentümern kann innerhalb von vier Wochen nach
Bekanntgabe Widerspruch gegen die beantragten Dienstbarkeiten erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
beim Landratsamt Kyffhäuserkreis, 99706 Sondershausen, Markt 8, einzu-
legen.
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom
20.12.1993 (BGBI.S.2182) ist von Gesetzes wegen eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden öffentli-
chen Trink- und Abwasserleitungen einschließlich der dazugehörigen Anla-
gen entstanden. Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag
zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer
geklärt werden.

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 20. Stadtratssitzung der Stadt Clingen vom
18.05.2006
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 48/20/06
zur Satzung über die Aufhebung der Satzung für Tageseinrichtungen
für Kinder der Stadt Clingen
II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Einladung
zur 21. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  08.06.2006 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Ratskeller

Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluß noch nicht vor und wird
nebst nochmaliger Einladung ortsüblich bekannt gemacht.

gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundbuches erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann
nur darauf gerichtet sein, dass die in dem antragstellenden Unternehmen
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Ein möglicher Widerspruch kann sich also nur dagegen richten, dass das
Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist.

Hengstermann/ Landrat

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 15. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Wasserthaleben vom 18.05.2006
I. öffentlicher Teil – keine Beschlüsse –
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 26/15/06
zur Umgemeindung von Flurstücken der Gemeinde Wasserthaleben
zur Gemeinde Westerengel

Gemeinde Wasserthaleben

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 8. Gemeinderatssitzung (öffentlich – nichtöf-
fentlich) am 23.05.2006 faßte der Gemeinderat der Gemeinde
Niederbösa keine Beschlüsse.

gez.: Hellmann/ Bürgermeister
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Online-Jahr 50plus - Internet verbindet
Auf der Festveranstaltung des 8. Deutschen Seniorentags in Köln
wird das Online-Jahr 50plus - Internet verbindet von der BAGSO-
Vorsitzenden Roswitha Verhülsdonk eröffnet.
Bonn, Bielefeld, 16.05.2006
Von 2004 auf 2005 ist die Online-Gemeinde der Generation 50plus
um 800.000 Bürgerinnen und Bürger gewachsen - das sind
insgesamt 8,8 Millionen Menschen. Damit der Anteil der Onliner in
dieser Altergruppe weiter steigt, startet das Online-Jahr 50plus -
Internet verbindet am 8. Deutschen Seniorentag mit Aktionen, In-
ternet-Kursen und einem Informationsportal für Ältere.
„Wir wollen diejenigen überzeugen, die dem Internet noch kritisch
gegenüberstehen,“ so BAGSO-Vorsitzende Roswitha Verhülsdonk.
„Um die gesellschaftliche Teilhabe aller Bevölkerungsgruppen jetzt

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., der 15.06.2006 Redaktionsschluß: Fr., der 09.06.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Trebra

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der  Gemeinde Trebra
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2006
Auf der Grundlage des § 55 ThürKO erläßt die  Trebra folgende Haushalts-
satzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 wird
hiermit festgesetzt: er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 274.800,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 75.900,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf      0 €      festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf       0 €      festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
  a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 200 v.H.
  b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.
2.Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 43.500,00 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2006 in Kraft.

Trebra, den 30.05 2006 Gemeinde Trebra

(Siegel) Ackermann/ Bürgermeisterin

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 02.06. bis 20.06.2006
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

und in Zukunft sicherzustellen, möchten wir im Online-Jahr 50plus -
Internet verbindet mit Informations- und Bildungsangeboten die
Internetnutzung der Älteren, die aktuell bei 30,5 Prozent liegt, stei-
gern.“
Um die Vorteile und den Nutzen des Internets im täglichen Leben
aufzuzeigen, greift die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
Organisationen (BAGSO) e.V. zwölf Monate lang - von Mai 2006 bis
April 2007 - jeden Monat ein neues Thema auf: Wohnen, Gesund-
heit, Reisen, Engagement, Alt und Jung sind Beispiele dafür.
BAGSO-Verbände wenden sich im Online-Jahr 50plus - Internet
verbindet mit Aktionen an ältere Menschen, die sich über Möglich-
keiten des Internets in Alltag und Freizeit informieren wollen. Für
diejenigen, die bereits online sind, wird der Internet-Auftritt der
BAGSO zu einem Informationsportal für Ältere ausgebaut.
Parallel dazu startet ein Bildungsangebot im Online-Jahr 50plus -
Internet verbindet: Mit 26.000 Lernplätzen für die Generation 50plus
bildet die Sommer-Akademie 2006 den Auftakt von drei Aktions-
phasen. Am 1. Juni starten an rund 220 Standorten bundesweit
vierstündige Internet-Kurse zu fünf Alltagsthemen: Einkaufen, Fi-
nanzen, Gesundheit, Reisen und Sicherheit. Es werden Grundla-
gen zur Internetnutzung vermittelt – einfach und ohne viele techni-
sche Fachbegriffe. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Mit fast fünf Millionen Menschen findet sich der größte Teil der Onliner
in der Altersgruppe der 50- bis 59-Jährigen. Darum ein besonderer
Anreiz für die Älteren innerhalb der Generation 50plus: Je älter, desto
günstiger. Die Kursgebühr ist nach Alter gestaffelt und beträgt 20
Euro minus 10 Cent pro Lebensjahr.
Auch die Volkshochschule beteiligt sich an diesem Bildungsangebot
und bietet im Juni/ Juli und im Oktober/ November entsprechende
Kurse an.

Anmeldungen werden ab sofort unter der bundesweit kostenfreien
Rufnummer 0800 330 21 22 entgegen genommen.

Berufsfachschule erweitert Ausbildungsangebot
Neue Ausbildungsrichtungen in Greiz und Saalfeld

Greiz/Saalfeld. Im Rahmen seines Bildungsauftrags und angesichts
der Lage des Ausbildungsmarktes erweitert das Deutsche Erwach-
senen-Bildungswerk in Thüringen e.V. (DEB) als gemeinnütziger
Träger sein Ausbildungsangebot zum kommenden Schuljahr. Ge-
plant ist ab September 2006 der Start des neuen Ausbildungsberufs
der chemisch-technischen Assistenz (CTA), der nun neben den bis-
herigen Fachrichtungen pharmazeutisch-technische Assistenz (PTA)
und Heilerziehungspflege (HEP) an der höheren Berufsfachschule
Greiz angeboten wird. Chemisch-technische Assistenten sind na-
turwissenschaftlich-technisch qualifizierte Mitarbeiter von Chemi-
kern, Physikern, Biologen oder Ingenieuren. CTA kennen sich aus
mit Laborgeräten, Messgeräten und Chemikalien. Die Bewerbungs-
fristen für die Ausbildungsgänge laufen derzeit.
Die Tätigkeiten umfassen die Entnahme, Konservierung und
Aufarbeitung unterschiedlicher Proben. Qualitative und quantitative
Analysen werden geplant, durchgeführt und ausgewertet. Lebens-
mittel und technische Produkte werden untersucht. Wichtig ist die
Zusammenarbeit mit Laboranten, anderen Assistenten und den
Chemikern. Die Ausbildung dauert 2 Jahre in Vollzeit. Um eine Aus-
bildung als chemisch-technische Assistentin oder chemisch-tech-
nischer Assistent beginnen zu können, wird ein Realschulabschluss
oder ein gleichwertiger Bildungsstand sowie die gesundheitliche
Eignung für diesen Beruf vorausgesetzt.
Ein weiterer Ausbildungszweig ist für den Schulteil Saalfeld geplant.
Als Nebenstelle der Greizer Berufsfachschule soll diese neben der
bisherigen Fachrichtung Heilerziehungspflege ab September auch
eine Ausbildung im Bereich Sozialassistenz anbieten. Sozial-
assistentinnen und Sozialassistenten ergänzen die Arbeit verschie-
dener Berufsgruppen des Sozialwesens. Der Schwerpunkt liegt im
häuslichen, pflegerischen und erzieherischen Bereich, z.B. beim
Einkaufen, Zubereiten von Mahlzeiten oder der Wäsche- und
Wohnungspflege. Mit der Ausbildung zur Sozialassistentin oder zum
Sozialassistenten haben Schüler die Möglichkeit, einen, der Fach-
oberschule gleichgestellten Abschluss zu erwerben. Damit erfüllen
sie dann die Voraussetzungen für die Aufnahme eines Fachschul-
studiums im Sozialbereich.
Bewerbungen für die aufgeführten Fachrichtungen (auch Saalfeld)
werden unter folgender Adresse entgegengenommen: Deutsches
Erwachsenen-Bildungswerk in Thüringen e.V., Staatlich anerkann-
te höhere Berufsfachschule, Zeulenrodaer Straße 23, 07973 Greiz.
Weitere Informationen gibt es unter Tel.: 03661-689836 oder im
Internet: www.deb.de.
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Merkblatt
für Hausschlachtungen von Rindern, Schafen und Ziegen
Nach Anhang Xl Teil A Nr. 1 Buchst. a der Verordnung (EG) Nr. 999/
2001 vom 22. Mai 2001 in der geltenden Fassung sind
• der Schädel ohne Unterkiefer aber einschließlich Gehirn und

Augen sowie das Rückenmark von über 12 Monaten alten Rin-
dern

• Wirbelsäule ohne Schwanzwirbel, Dorn- und Querfortsätze der
Hals- Brust- und Lendenwirbel sowie der Kreuzbeinflügel und
Crista sagralis median, aber einschließlich Spinalganglien von
über 24 Monate alten Rindern

• Tonsillen sowie der gesamte Darm und das Mesenterium (Ge-
kröse) von Rindern aller Altersstufen,

sowie
• der Schädel einschließlich Gehirn und Augen, Tonsillen und Rü-

ckenmark von Schafen oder Ziegen, die über 12 Monate alt sind
oder bei denen ein bleibender Schneidezahn das Zahnfleisch
durchbrochen hat und

• die Milz und das Ileum von Schafen oder Ziegen aller Altersstu-
fen
als spezifiziertes Risikomaterial zu entfernen, einzufärben und
unschädlich zu beseitigen.

Das spezifizierte Risikomaterial ist der mit der Beseitigung beauf-
tragten Tierkörperbeseitigungsanlage zuzuführen und wird von die-
ser abgeholt.
Das ist für Thüringen:

SARIA Bio-lndustries GmbH
Riedfeld 7
99189 Elxleben

Ordnungsamt

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
26.05. - 02.06.06 Frau TÄ Schwesinger
0 36 32 / 66900  o. 0160 7928695

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
29.05.06 - 04.06.06 Markt-Apotheke-Greußen
05.06.06 - 11.06.06 Linden-Apotheke Straußfurt
12.06.06 - 18.06.06 Rats-Apotheke Weißensee

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Neuer Standort der Glascontainer für das
Wohngebiet Kirchberg in Greußen
Aus technisch bedingten Gründen müssen die Glascontainer vom
bisherigen Standort umgesetzt werden. In Verbindung mit der zu-
ständigen Entsorgungsfirma REMONDIS wurde versucht, möglichst
im Zentrum des Wohngebietes eine geeignete Standfläche zu fin-
den, um den Anwohnern längere Transportwege zu ersparen.
Durch die Länge des Entsorgungsfahrzeuges von 18 m ist ein ent-
sprechendes Rangieren im Straßenbereich des Wohngebietes nicht
möglich.
Einzig mögliche neue Stellfläche:  Links neben DRK-Stützpunkt
in der Robert-Koch-Straße.
Die Umsetzung erfolgt demnächst.
Die betroffenen Bürger werden um Verständnis für diese Verände-
rung gebeten.

Die Verantwortung für die ordnungsgemäße Entfernung des spezi-
fizierten Risikomaterials sowie für die Anmeldung und Bereitstel-
lung zur Abholung obliegt demjenigen, der die Schlachtung veran-
lasst hat.
Bitte melden Sie die Abholung rechtzeitig telefonisch unter dieser
Nummer an:
036201/ 66110
Die Abholung und Beseitigung sind kostenpflichtig.
Stempel des Veterinar- und Lebensmittelüberwachungsamtes              Datum, Unterschrift“

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Impressum
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verlag und Druck:                 Inh. Matthias Drückler
Helbe-Eck 1  •   Greußen  •   ✆  0 36 36 / 7 91 20  •   Fax  0 36 36 / 7 91 22
e-mail: uniwerbung@onlinehome.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Wolfgang Ehrhardt, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Redaktion amtlicher und nichtamtlicher Teil:
Karl-Heinz Kämmerer, Hauptamtsleiter der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Matthias Drückler, erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 06.06.2006 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 13.06.2006 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

Einladung
Traditionell zum letzten Heimspiel der 1. Mannschaft

findet am 10.06.2006 unsere

Saisonabschlußfeier
auf dem Sportplatz in Greußen statt. Wir laden alle
Mitglieder, Sponsoren und Freunde des SV - BW Greu-
ßen recht herzlich ein.
Anlässlich der Fußball WM 2006 warten einige Über-
raschungen auf euch.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Einladung
Am Freitag, dem 09. Juni 2006,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Einladung
Am Dienstag, dem 13. Juni 2006
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Einladung
Der Ortsverband der Heimkehrer Greußen

lädt alle Mitglieder
am Mittwoch, dem 14.06.2006, um 14.00 Uhr

zum Stammtischgespräch
in die Gaststätte „Pizzeria“ am Steinweg ein.

Der Vorstand

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Der Verein für Rassegeflügelzucht
Greußen und Umgebung 1888 e.V.

                                          führt auch in diesem Jahr

in der Ausstellungshalle des Bau- und Garten-
marktes in Greußen  ein Hähnekrähen durch.

Das Hähnekrähen wird  am Pfingstmontag,
dem 05. Juni 2006 ab 08.30 Uhr durchgeführt.
Anschließend Frühschoppen.

Die Greußener Rassegeflügelzüchter würden sich
freuen, wenn recht viele Tiere zu diesem Wettstreit
gemeldet werden.
Die Veranstalter wünschen schon jetzt allen Besuchern
und Gästen ein paar angenehme und erholsame
Stunden.

„Klub zu Zweit”
Unsere nächste Veranstaltung findet am
10. Juni 2006, in Grüningen statt.
Zum Tanz spielt das Duo Adelmeyer.
Interessierte Gäste sind zu einem
kostenlosen Schnupperabend
herzlich eingeladen.

       Klubrat

Projektarbeit zum Thema  „Herzkrankheiten“
Eine unerwartete Form der Präsentation ihrer Projektarbeit wähl-
ten die Schülerinnen Susann Häußler und Dana Köthe von der
Regelschule Greußen. Sie präsentierten am 5. April 2006 ihr
Ergebnis im Diakonie-Seniorenzentrum „Am Waidhof“ in
Greußen.
Ihre Außenbetreuerin Frau Schneevoigt, die hier arbeitet, ermög-
lichte ihnen einen Vortrag vor Senioren des Zentrums.
Das Zentrum ist ein Seniorenheim der Extraklasse. Es besteht
aus „drei Teilen“: aus dem Altenpflegeheim, der Tagespflege und
dem betreuten Wohnen.
Das Altenpflegeheim bietet 58 Einzelzimmer und 2 Doppelzim-
mer, welche jeweils mit Dusche, WC, Rufanlage, Satelliten- und
Telefonanschluss, verstellbarem Pflegebett und Pflegeschrank
ausgestattet sind. Das gesamte Gebäude wird von einer wun-
derbar angelegten Grünfläche umgeben und ist für alle in den
drei Bereichen lebenden Senioren zu benutzen. Für jeden kommt
in regelmäßigen Abständen der Friseur, die Fußpflege und die
Therapeuten.
Tagsüber werden die Senioren beschäftigt und betreut.
Das gilt auch für die Tagespflege. So werden die Angehörigen
dieser Senioren bei der Pflege und Betreuung entlastet und kön-
nen ihrem Tagesgeschäft nachgehen.
Das betreute Seniorenwohnen bietet ein weiteres selbstständi-
ges Leben für die Senioren. Der Unterschied zu einer gewöhnli-
chen Wohnung ist, dass die Senioren bei Fragen und plötzlichen
Krankheiten einen sofortigen Helfer haben, der noch dazu gleich
im Haus ist.
Das Thema der Projektarbeit passte genau in dieses Ambiente.
Der Vortrag der beiden  Schülerinnen war sehr abwechslungs-
reich und anschaulich gestaltet. Beide stellten übereinstimmend
fest, dass man Herzkrankheiten zu 90% selbst beeinflussen kann.
Letztendlich gab es zufriedene Gesichter sowohl bei den Schüler-
innen als auch bei den Senioren als die Bewertung durch die
Fachlehrer erfolgte.
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Jetzt hat das „kühle Nass“ wieder Saison:

Mit Spaß etwas für Gesundheit und Fitness tun
Die Badesaison beginnt in diesen Tagen: Freibäder, Strandbäder
oder Seen erwarten die „Wasserratten“ jeden Alters. „Im Wasser
fühlen sich viele Menschen sehr wohl,“ meint Anika Göttel von der
BARMER in Sondershausen.
„Wasser entspannt uns, es liefert neue Energie und erfrischt, ganz
besonders, wenn die Temperaturen klettern. Im Wasser werden
Rückenmuskulatur und Gelenke entlastet, die Durchblutung wird
gefördert. Das kühle Nass' hat viele positive Seiten und es ist si-
cher: Schwimmen ist eine der gesündesten Fitnessmethoden.“
Was den Großen die Fitness, ist den Kleinen das Vergnügen:
Besonders für kleine Kinder gibt es nichts Schöneres, als im Was-
ser zu planschen. „Für die Gesundheit der Kinder gibt es kaum ei-
nen besseren Sport als Schwimmen, denn für ihr Wohlbefinden ist
eine Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems ebenso gut wie für Er-
wachsene. Wir sollten sie deshalb frühzeitig an den Umgang mit
dem Wasser gewöhnen, aber nicht nur in der Badewanne, sondern
auch im Freibad oder in der Schwimmhalle,“ ergänzt Anika Göttel.
Damit die Badenden die Saison erholsam und ohne unliebsame
Zwischenfälle verbringen können, sollten sie einige - eigentlich wohl
bekannte - Hinweise nicht vergessen, meint die BARMER

13. Niedertopfstedter
       Schützenfest

   am Samstag, den 10.06.06

12.30 Uhr
Sammeln zum Umzug
13.00 Uhr
Festumzug mit der Blaskapelle Frömmstedt, anschl. kurze
Begrüßung der Gastvereine durch den Vorsitzenden mit Sieger-
ehrung des Pokalschießens der Schützenvereine
ab 12.30 Uhr
durchgehendes Angebot an Speisen und Getränken
13.30 – 16.00 Uhr
Platzkonzert mit Blaskapelle
ab 13.30 Uhr
Weiterführen des Preisschießens für Erwachsene und des bis
16.00 Uhr Volkskönigsschießens sowie Pokalschießen der ört-
lichen Vereine.
Auf die Sieger warten ca. 30 lukrative Preise von Elektrogerä-
ten  bis hin zu Sportgeräten bzw. Pokale und Urkunden.
13.30 – 16.00 Uhr
Luftgewehrpreisschießen für Schüler und Jugend
ca. 16.30 Uhr
Siegerehrung Pokalschießen der örtlichen Vereine und des
Preisschießens
ab 14.00 Uhr
• Kaffeetafel der Vereinsfrauen
•  Eiswagen der Fa. Günther Greußen
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Für unsere kleinen Gäste Spielstraße, Preisverlosung und
weitere kleine Überraschungen
17.00 Uhr
Proklamation des Schützenkönigs, der Schützenkönigin, des Ju-
gendkönigs, des Volkskönigs, der Ritter, Hofdamen und Prinzen
20.00 Uhr 1. Niedertopfstedter Heimatfeuer
Eintritt frei mit einem Angebot an deftigen Speisen und Ge-
tränken zu familienfreundlichen Preisen!!!
Sämtliche Veranstaltungen finden auf dem Festplatz des SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V. und unter der überdachten
Versorgungsfläche statt.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.
Für Besucher bestehen kostenlos Zeltmöglichkeiten und
es sind Stellplätze für Wohnwagen vorhanden!
Bei Bedarf Anmeldung über Telefon 03636762230 Herr
Kämmerer oder per Mail: ssv@greussen.de.

Sportschützenverein Niedertopfstedt 1991 e.V.
Der Vorstand

Bezirksgeschäftsführerin. „Lassen Sie Kinder niemals
unbeaufsichtigt im Wasser, nicht mit Schwimmflügeln und auch nicht,
wenn sie schon schwimmen können. Bedenken Sie auch, dass
Gummitiere und Luftmatratzen keinen Schutz vor dem Ertrinken
bieten. Gehen Sie nur ins Wasser, wenn Sie sich fit fühlen, das gilt
vor allem für ältere Menschen. Und selbstverständlich sollte man
nicht mit einem vollen Magen oder gar nach dem Genuss von Alko-
hol baden gehen.“ Für Menschen mit Wirbelsäulenproblemen hat
Anika Göttel den Hinweis, wegen der Belastung von Nacken-
muskulatur und Hohlkreuz auf das Brustschwimmen zu verzichten.
„Für diesen Personenkreis ist Rückenschwimmen geeigneter, hin-
gegen ist für Schwangere Brustschwimmen zu empfehlen. Gut in
Form muss man für die Disziplinen Kraulen und Delphin sein.“
Im Freibad oder am See ist außerdem Sonnenschutz angesagt,
denn falsches Verhalten beim Sonnenbad führt immer häufiger zu
Sonnenschäden, Sonnenallergien oder gar zu Hautkrebs. Ganz
besonders wichtig ist der Sonnenschutz bei Kindern, um Spätfol-
gen im Erwachsenenalter vorzubeugen.

10. Kegelturnier um den
Verwaltungspokal der VG
Greußen
Zu einer festen Tradition der Kegler aus Greußen,
Wasserthaleben und Clingen wurde das Kegel-
turnier um den Verwaltungspokal der VG
Greußen. Nun schon zum 10. Mal jährte sich das am 13.5.06 statt-
gefundene Turnier. Anlässlich dieses Jubiläums ließ es sich der
Vorsitzende der VG, Herr Erhardt, nicht nehmen, die erste, die „Er-
öffnungskugel“ zu schieben. Zwar fielen dabei nicht alle Neune, doch
die Kegler waren sich einig, dass er sich mit diesem Wurf alle
Steigerungsmöglichkeiten für die kommenden Jahre offen hielt.
Mit großen Erwartungen gingen die Mannschaften an den Start.
Sicherlich im Vorteil, die Mannschaft aus Greußen. Sie konnte nicht
nur auf den Heimvorteil hoffen, sie haben auch eine starke Saison
in der 2.LK hinter sich. Das haben die Spieler aus Clingen noch vor
sich. Ebenfalls eine gute Saison gespielt, Kreismeister geworden
und den Aufstieg in die 2.LK geschafft, hoffte man auf einen weite-
ren Erfolg der sich zum Ende neigenden Saison. Aber auch mit
Wasserthaleben muss man immer rechnen. Zwar wie alle Mann-
schaften nicht in Bestbesetzung nach Greußen gekommen, konnte
man doch auf eine sehr gute Saison zurückblicken und wusste um
die Stärken und Schwächen der anderen.
Während Greußen und Clingen der Jugend den Start anvertraute,
setzte Wasserthaleben auf Routine. Sehr ausgeglichen, das war
das Fazit nach der ersten Runde. Keiner der Spieler kam über die
400er Marke und konnte sich entscheidend absetzen. Dies sollte
sich auch im zweiten Durchgang kaum ändern. Zwar knackte man
endlich die „400“, doch im Gesamtergebnis trennten gerade mal 2
Holz alle drei Mannschaften. Und so ging es auch im dritten Durch-
gang weiter. Für eine kleine Vorentscheidung sorgten die Spieler
der vierten Paarung. Wasserthaleben geriet etwas in Rückstand
und es bahnte sich ein Zweikampf zwischen Greußen und Clingen
an. Dies bestätigte sich auch im fünften und damit vorletzten Starter-
paar. Für Greußen spielte N. Buchwald hervorragende 451 Holz,
was am Ende Tagesbestwert bedeutete und für Clingen Ch. König,
der auf sehr gute 439 Holz kam, womit er am Ende Platz 3 in der
Einzelwertung holte. Wasserthaleben fiel nun weit zurück und musste
sich am Ende mit Platz 3 der Mannschaftswertung begnügen. Den
Sieg sicherte Th. Beer für Greußen. Mit 443 Holz, Platz 2 in der
Einzelwertung, ließ er dem Clingener Schlussspieler keine Chance.
Zum Abschluss des Turniers überreichte der Gemeinschaftsvor-
sitzende Herr Ehrhardt Urkunden und Pokale an die Gewinner und
Platzierten. Für eine besondere Überraschung sorgte er, als er die
Gewinner mit einer zusätzlichen Prämie auszeichnete.
Im Namen aller Kegler, möchte ich mich hiermit ganz herzlich bei
Herrn Ehrhardt für alles bedanken und hoffe auch in Zukunft auf
eine so gute Zusammenarbeit.
Im nächsten Jahr findet das Turnier um den Verwaltungspokal sei-
ne Fortsetzung in Clingen.
Platzierung:

Mannschaft: 1. Platz Greußen 2496 Holz
2. Platz Clingen 2442 Holz
3. Platz Wasserthaleben 2363 Holz

Einzel : 1. Platz N. Buchwald 451 Holz
2. Platz Th. Beer 443 Holz
3. Platz Ch. König 439 Holz

 T. Güllmar
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Geldspenden für den Possen und den Bau einer
Schule in Sri Lanka durch Greußener Gymnasiasten
Keine Bildung für die Kinder in Sri Lanka- eine kaum vorstellbare
Situation. Als wir, die Schüler des Hardenberg-Gymnasiums, dies
lasen, waren wir sehr erschüttert. Deshalb entschlossen sich Schü-
ler und auch Lehrer zu spenden. Durch zahlreiche Basare und Musik-
aktionen kam eine beachtliche Summe von 730,91 Euro zusam-
men. Die fleißigsten Spender waren die Klasse 6b und die Klasse
7b, die eine Summe von 122,60 Euro bzw. 265,11 Euro sammelte.
Wir, die Schüler der Klasse 8b, spendeten aber nicht nur für Sri
Lanka, denn es gab ein weiteres Ereignis, was uns schockierte-die
Brandstiftung auf dem Possen. Dort mussten einige Tiere ihr Leben
lassen. Deshalb übergaben wir einen Teil unserer Spende (100 Euro)
bereits an den Inhaber des Possens . Dieses Geld soll zum Neu-
aufbau der Pferdeställe genutzt werden. Wir bedanken uns für das
große Engagement der Schüler und Lehrer.

Lisa Schneider, Sarah Klein
i.A. der Schüler des Hardenberg-Gymnasiums

Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:    Pfingstsonntag, 04.06.,   13.00 Uhr Konfirmation mit
Heiligem Abendmah-Zentralgottesdienstl
Pfingstmontag, 05.06. 09.30 Uhr im Pflegeheim
So., 11.06.  13.00 Uhr Goldene und Diamantene Konfirmation in der Kirche
Seniorenkreis: Mi., 14.06.  14.00 Uhr im Gemeindezentrum
Do., 15.06.  19.00 Uhr  Kinoabend - Martin Luther im GZ
Christenlehre:  montags  15 Uhr  Kl. 1-4, 16 Uhr Kl. 5+6  im GZ!
Junge Gemeinde:   donnerstags, 18.30 Uhr  Herrenstraße 3
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Herrenstraße 3
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr  Sa   Jugendkreis             18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienst: Pfingstmontag, 05.06.  09.15 Uhr

mit Clinger-Modern-Chorus
Frauenkreis: Mi., 07.06.  14.00 Uhr im Pfarrhaus
Christenlehre: mittwochs 16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen
Sprechzeit: Di., 09.30 - 10.30 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienst:     Pfingstsonntag, 04.06.  09.30 Uhr in der Kirche

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:     Pfingstmontag, 05.06.  14.00 Uhr in der Kirche

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst:  Pfingstsonntag, 04.06.  09.30 Uhr
Christenlehre:     donnerstags  16.00 Uhr   im Pfarrhaus
Seniorenkreis:    Do., 08.06.   14.00 Uhr im Pfarrhaus Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienste:    Pfingstsonntag, 04.06.  10.30 Uhr
Christenlehre:     donnerstags  16.00 Uhr   im Pfarrhaus  Trebra
Seniorenkreis:    Do., 08.06.   14.00 Uhr im Pfarrhaus Trebra

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 03.06. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
Pfingstsonntag,  04.06.,  09.30 Uhr Erstkommunion - Festgottesdienst
Pfingstmontag,  05.06.  08.30 Uhr Hl Messe
Di., 06.06. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 10.06. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 11.06. 08.30 Uhr Hl. Messe   in Greußen

Wettkämpfe mit Starts von Schützen
des SSV Niedertopfstedt 1919 e.V.
I. Landesmeisterschaften Vorderlader am 13.05.2006 in Jena
Perkussionspistole
3. Platz  K.-H. Kämmerer 123 Ringe/SEN
Perkussionrevolver
4. Platz  K.-H. Kämmerer 120 Ringe/SEN
II. Seniorenschießen am 17.05.2006 in Tambach-Dietharz
Kombination Luftgewehr u. KK-Gewehr Auflage
LG   KK                               V LG/KK
2.   Platz R. Spiering 294/281 573  Ringe/SEN.A
2.   Platz B. Gerhardt 278/262 540  Ringe/Senioren
10. Platz W. Diederichs 274/236 510  Ringe/SEN.D
5. Platz SSV Niedertopfstedt 1.623 Ringe/ o.U.
III. Landesmeisterschaften GK-Pistole/Revolver
vom 19.- 21.05.2006 in Dingelstädt
9mm Pistole Luger
3.   Platz M. Pforr 371 Ringe/SKL
12. Platz R. Kämmerer 358 Ringe/SKL
11. Platz R. Herrlitz 295 Ringe/AKL
4.   Platz K.-H. Kämmerer 348 Ringe/SEN
3.   Platz SSV Niedertopstedt 1.077 Ringe/o.U.
      (M. Pforr, K.H. u. R. Kämmerer)
Pistole .45 ACP
1.   Platz K.H. Kämmerer 360 Ringe/SEN
7.   Platz R. Kämmerer 362 Ringe/SKL
15. Platz M. Pforr 340 Ringe/SKL
5. Platz SSV Niedertopfstedt 1.062 Ringe/o.U.
Revolver .357 Magnum
3.   Platz K.H. Kämmerer 356 Ringe/SEN
11. Platz F. Bohn 312 Ringe/AKL
13. Platz R. Herrlitz 260 Ringe/AKL
15. Platz R. Kämmerer 351 Ringe/SKL
6. Platz SSV Niedertopfstedt 1.019 Ringe/o.U.
    (F. Bohn, K.-H. u. R. Kämmerer)

Rheuma- Selbsthilfegruppe
Seit 3 Jahren besteht nun schon die Rheuma-
Selbsthilfegruppe der Deutschen Rheuma-Liga im
Kyffhäuserkreis. Wöchentlich treffen wir uns zum
Funktionstraining (Trocken- und Wassergymnastik),
das von den gesetzlichen Krankenkassen für bis zu 24 Monate
gezahlt wird. Bewegung ist ganz einfach wichtig für alle Rheumati-
ker, weil unsere Gelenke ansonsten zunehmend versteifen und somit
wird jede Bewegung zur Qual. Deshalb rufen wir alle Rheumatiker
(z. B. Arthritis, Arthrose, Gicht, Bechterew) auf, sich unserer Grup-
pe anzuschließen.
In der Physiotherapiepraxis Klötzke in Greußen führen wir unsere
Trockengymnastik ab sofort in einem neuen großen Raum durch
und sind somit offen für neue Interessenten. Aber wir machen nicht
nur Sport: Monatlich treffen wir uns zu interessanten Vorträgen,
Wanderungen, Rhythmischer Bewegungstherapie, Busreisen usw..
Wenn Sie interessiert sind, dann kommen Sie doch ganz einfach
einmal zur „Probesportstunde“ montags 13.30 Uhr zur
Physiotherapiepraxis Klötzke in Greußen oder melden Sie sich bei
Frau Freuße telefonisch unter 03636/700868.

Hallo
Teenies!

Die Schützengesellschaft Greußen bietet allen
interessierten Kindern und Jugendlichen einen

kostenlosen Schnupperkurs an.

Dabei kann jeder sein Talent und Geschick beim Schießen mit dem
Luftdruckgewehr bzw. der Luftdruckpistole erkunden.
Interessenten kommen dienstags in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr
auf der Schießanlage der Schützengesellschaft Greußen, Otten-
häuser Straße 9  – neben dem Tennisplatz  – das Angebot nutzen.

Der Vorstand
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Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
03.03.06 14.00 Uhr SV Blau-Weiß Greußen II - Kalbsriether SV
05.06.06 16.00 Uhr SV Blau-Weiß I - Lache Erfurt
10.06.06 15.00 Uhr Clingen - SV Blau-Weiß II
10.06.06 15.00 Uhr Blau-Weiß I - Großschwabhausen
11.06.06 10.30 Uhr SG Sömmerda/Leubingen-SG Merkental A-Jun.
Clingen
Kyffhäuserliga
10.06. 15.00 Uhr SG Eintracht Clingen - SV BW Greußen II
2. Kreisklasse, West
11.06. 14.00 Uhr BSV Germ. Großfurra II - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
05.06. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen- Kalbsriether SV
10.06. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen - SV Badra
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
11.06. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - FSV Schernberg II
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
11.06. SG Obertopfstedt spielfrei
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
11.06. 14.00 Uhr FSV 1990 Grüningen- SG Kyff. Steinthaleben
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
11.06. 14.00 Uhr SV Schw.-Gelb Immenrode - FSV 1999 Trebra

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
01.06. Frau Werra Treffurt ......................... zum 80. Geburtstag
05.06. Frau Margarete Weibezahl ............. zum 93. Geburtstag
05.06. Frau Edith Frank ............................ zum 86. Geburtstag
06.06. Herrn Hermann Barth .................... zum 65. Geburtstag
07.06. Frau Lisa Lange ............................. zum 81. Geburtstag
07.06. Frau Renate Hahn ......................... zum 65. Geburtstag
07.06. Herrn Helmut Umann ....................zum 65. Geburtstag
08.06. Frau Hanna Blank ........................ zum 70. Geburtstag
10.06. Frau Magdalene Krieger ............... zum 88. Geburtstag
13.06. Frau Ingeburg Böhm .................... zum 75. Geburtstag
13.06. Frau Ingeborg Kästner ................. zum 70. Geburtstag
Grüningen
07.06. Herrn Horst Laue ........................... zum 65. Geburtstag
10.06. Frau Ilse Steinmetz ........................ zum 83. Geburtstag
11.06. Frau Elisabeth Ziegeldecker ........... zum 80. Geburtstag
Clingen
08.06. Frau Melitta Müller ......................... zum 81. Geburtstag
Niedertopfstedt
10.06. Frau Christa Krämer ...................... zum 75. Geburtstag
Wasserthaleben
01.06. Frau Thekla Rößner ....................... zum 89. Geburtstag
04.06. Herrn Horst Garthoff ...................... zum 86. Geburtstag
05.06. Herrn Helmut Trinkies ....................zum 75. Geburtstag
Westgreußen
01.06. Frau Irene Buchwald ...................... zum 70. Geburtstag
11.06. Frau Gertraud Schmidt .................. zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Di., 13.06. 09.00 Uhr keine Gemeindemesse in Greußen
Mi., 14.06. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Sondershausen
• Ökumenischer Chor:  Probe dienstags 19.30 Uhr
• Jugendabend je nach Absprache
• Religionsunterricht: Juni samstags kein Unterricht
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht  036 32 / 54 32 38,

Frau Sieling 0 36 36 / 7788 55
• Familienkreis: 10.06. Fahr nach Sangerhausen- Rosarium
• Kirchenreinigung ab 09.06. Gruppe 4
• Konto der Kirchgemeinde: Kyffhäusersparkasse

Konto-Nr.:  320 000 6268 BLZ: 820 550 00

Namen der Erstkommunionskinder im Bereich Greußen
1. Schütze, Daniel Clingen
2. Schütze, Patrick Clingen
3. Schulze-Bisping, Udo Holzengel

       Sportnachrichten

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke,
Blumen und Geldzuwendungen
anlässlich meiner Jugendweihe

möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern,
bei meinen Großeltern,

allen Verwandten, Nach-
barn und Bekannten

recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank

gilt allen fleißigen
Helfern.

Marlis
      Rohbock

Wasserthaleben,
im Mai 2006

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke

und Geldzuwendungen anläßlich unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns bei unserer Tochter

Angelique mit Familie, unseren Eltern,

Geschwistern, Paten, Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten recht herzlich

bedanken.
Ein besonderes Dankeschön an die fleißige

Backfrau Marion Löser, den Damen vom MTbE,

den Freizeitfußballern Niederbösa, dem

Faschingsverein CCC, Uwe Haberkorn für die

musikalische Umrahmung und Wallek mit seinem

Team für die sehr gute Bewirtung.

Der Tag wird uns in ewiger Erinnerung bleiben.

– Danke, es war wunderbar!

     Gisela und Herbert Pauli
 Clingen, den 18.04.006

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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DAMEN- & HERRENFRISEUR
Bahnhofstraße 38 • Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Unsere
Öffnungszeiten

DI 8.00-18.00 Uhr
MI 8.00-18.00 Uhr
DO 8.00-18.00 Uhr
FR 8.00-18.00 Uhr
SA 8.00-12.00 Uhr

Unserer werten Kundschaft
zur Kenntnis:

Getränkefachmarkt
Angebote vom 31.05. - 13.06.2006

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

                  WM Angebot:
                      2/5,00 Liter Dosen Bitburger inc. Fahne

                                   10,00 16,50 €   1,65/l

€ 6,99

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€ 5,99

Elisabethen Eistee

Pfirsich + Zitrone

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10Pfand
20 x 0,5
zzgl. 3,30 Pfand

€ 1,00/l
Setpreis

Hasseröder Pil +1

Kiste Arti Mineralwasser

€ 3,9912 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,48/l

Thüringer Wald

Spritzig+ Medium

Köstritzer Schwarz,

Edelpils+ Diät Radeberger

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,15/l
 € 8,99

6 x 1,5
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,67/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l
€ 9,99

20 x 0,33
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,51/l

Käuzle
incl. WM Pokal

€10,99   €11,49
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Eine Flasche Rhön Apple Plus  (0,70 l )
erhalten Sie vom 31.05. - 08.06.2006

gegen Vorlage dieser Anzeige
in unseren Getränkemärkten.

Sie zahlen nur den Pfandbetrag.

Apoldaer

Dominator Spezial

€ 9,99

Braugold Spezial

incl. Truck

€ 8,99

Förstina Apfel

    + Apfel Kirsch PET

12 x 0,75
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,78/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Greußen 1A Top Lage,
Markt 7
Direkt am Rathauseingang-Eck,
sanierter Laden/ Büro
(Boden gefliest, Wände weißer
Putz) zu vermieten.
Verkaufsfläche 24,5 m2, plus an-
schließenden Nebenraum = 8,7
m2 zzgl. Toilettenraum.
Miete: Euro 210,-; NK: Euro 25,-;
2 Monatsmieten Kaution
Tel.: 0211 - 9 33 60 33
oder 0 36 36 / 79 30 98

Festtagstorten und Kuchen
nach Ihren Wünschen vom
Konditormeister in Ruhe,
preiswert und außergewöhn-
lich!
über Tel.: 0 36 36 / 79 25 78

Holger Schleenvoigt
Büro: (0 36 36) 70 03 71
Privat: (0 36 36) 70 03 65
Fax: (0 36 36) 70 03 83
Internet: www.HUK.de/vm/Schleenvoigt
E-Mail: Schleenvoigt@hukvm.de

Neustadt 25
99718 Greußen

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo, Mi, Fr  9 -13 Uhr   Di, Do  9 -15 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Einfamilienhaus in Greußen,
530 m2 Grundstücksfl. 120 m2

Wohnfl. von Privat zu verkau-
fen. Bj. 1996, mit Kamin u.
Wassersysterne
Zuschriften unter:  Nr. 01/11 an
UNIWERBUNG, Helbe-Eck 1,
99718  Greußen

ab sofort
montags
geschlossen!



Familie Silter - Ruf 79 25 78

Am Pfingstsonnabend
ab 19 Uhr starten wir unser

2. Hoffest
in der Passage  „Goldener Löwe“.

Erleben Sie urige Biergarten Atmosphäre mit Deftigem vom

Grill und Life Musik - mit Oldies der 60er bis 80er Jahre.

Es spielen zu Ihrer Unterhaltung und Tanz die

„Melodias“

Eintritt natürlich frei !

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Team der Marktschänke

Ihr lieben Leute Pfingstsonntag ist es wieder soweit – Am 04. Juni ist unsere

Obertopfstedter Waldfest Zeit
Unsere Gäste von nah und fern,
sehen wir ab 09.00 Uhr zum Feiern gern.
Ob Wildschweinbraten, Pommes, Gegrilltes, Eis oder Kuchen,
als Gast sollte man jedes Gericht einmal versuchen.
Will man sich Kalorien wieder abtrainieren,
       kann man sich im Preisholzsägen ausprobieren.
         Die Kinder werden bei unserem Waldfest nicht vergessen,
                     sie können sich beim Basteln messen.

Auch die musikalische Umrahmung passt dazu,
dafür sorgen die beiden Jungs von TAKE TWO.
Damit man auch den Fahrservice planen kann,
rufen Sie vorher unter 0 36 36 / 77 89 86
und am  Sonntag 0172/ 2795850 an.

Für das ganze Fest der Planung und
Verantwortlichkeit, nehmen sich wieder Ihre
Feuerwehrleute aus Topfstedt Zeit.


